
OLIVIER BERNSTEIN

„Wir wollen den besten Wein des Burgunds machen! Unsere Weine sind nicht billig, können Sie aber auch nicht sein! Wir 
überlassen für ihre Entstehung nichts dem Zufall, jeder Schritt ist harte Präzisionsarbeit. Wir besitzen keine eigenen 

Weingärten, wir kaufen die Trauben von den Besitzern der Weingärten. Aber wir zahlen nicht für die tatsächlich 
geernteten Kilos. Wir zahlen bereits zu Anfang des Jahres für den gesetzlich erlaubten Höchstertrag, egal wie viel Kilo 

Trauben es zur Ernte tatsächlich sind. Das bringt uns die Freiheit - und die Erlaubnis des Besitzers - im Weingarten von 
Anbeginn des Jahres zu tun, was wir für notwendig halten. Bereits während der Lese - wir ernten meist eine Woche früher 
als viele unserer Kollegen - selektionieren die von mir geschulten Erntehelfer das nicht 100% perfekte Traubenmaterial im 

Weingarten aufmerksam aus. Die zweite Selektion findet dann an den Sortiertischen statt. Die Gärung läuft ohne 
Verwendung von Reinzuchthefe, die Weine lagern danach je nach Jahrgang und Lage monatelang auf der Feinhefe. Der 

biologische Säureabbau dauert oft bis in den Sommer hinein. Schönung und Filtration gibt’s keine. Nur so lassen die 
Weine ihre Herkunft erkennen. Der Ausbau unserer Weine erfolgt in Eichenfässern aus von mir ausgewählten Bäumen. Ich 

suche sie mir selbst aus, meine Freunde von der Tonnellerie Chassin in Rully verarbeiten deren Holz dann nach drei 
Jahren Trocknung zu meinen Fässern. Über sie wacht Richard Seguin, mein Kellermeister. Seine Familie ist seit 

Generationen im Burgund verwurzelt. Er hat mir sehr geholfen hier Fuß zu fassen und die Besitzer dieser großartigen 
Weingärten davon zu überzeugen, uns ihre Trauben zu überlassen. Aber wenn der Wein nach all unseren Bemühungen 

dann doch nicht zu 100% unseren Vorstellungen entspricht, füllen wir ihn nicht ab. Wir verkaufen ihn im Fass. So einfach 
ist das!“ Olivier Bernstein entstammt einer Familie, die nichts mit Weinbau am Hut hat. Sein Großvater war Musikverleger. 
Als 20 Jähriger entdeckte er seine Liebe zu Wein, er kauft alles, was gut und teuer war. Und er lernte Essen und Trinken 

zu genießen. Irgendwann studierte er dann in Beaune Önologie und Kellerwirtschaft. Kurz darauf verwirklichte er erstmals 
seinen Traum und gründete im Süden Frankreichs, in Roussillon, sein eigenes Weingut. Die Weine von Mas de la Devèze 
sicherten sich in kürzester Zeit Stammplätze in den Weinkarten der besten Restaurants Frankreichs. Eigentlich wollte er 
damals schon lieber im Burgund Wein machen, aber dazu fehlte das Geld. Trotzdem blieb er auch seiner großen Liebe 
treu und praktizierte unter anderem bei der zwischenzeitlich verstorbenen Winzer-Legende Henry Jayer. In dieser Zeit 

lernte er auch Richard Seguin, seinen Kellermeister, kennen. Immer sein großes Lebensziel, Wein in Burgund zu 
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WEIN 2009 ▪ 0,75

2009 Puligny Montrachet 1er Cru Champ Gain W 6/K November 94,00
2009 Meursault 1er Cru Les Charmes W 6/K November 94,00
2009 Corton Charlemagne Grand Cru W 6/K November 140,10

2009 Gevrey Chambertin AC R 6/K November 51,60
2009 Chambolle Musigny 1er Cru Les Lavrottes R 6/K November 105,40
2009 Gevrey Chambertin 1er Cru Les Cazetiers R 6/K November 105,40
2009 Gevrey Chambertin 1er Cru Les Champeaux R 6/K November 105,40
2009 Charmes Chambertin Grand Cru R 6/K November 190,00
2009 Clos Vougeot Grand Cru R 6/K November 190,00
2009 Clos de la Roche Grand Cru R 6/K November 222,60
2009 Bonnes Mares Grand Cru R 6/K November 222,60
2009 Mazis Chambertin Grand Cru R 6/K November 251,40
2009 Chambertin - Clos de Beze Grand Cru R 6/K November 289,80
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lernte er auch Richard Seguin, seinen Kellermeister, kennen. Immer sein großes Lebensziel, Wein in Burgund zu 
produzieren vor Augen, macht sich Olivier zusammen mit Richard in den Jahren 2005 und 2006 auf die Suche nach 

Weingärten, die Trauben nach seinen Vorstellungen bringen könnten. Mit dem Jahrgang 2007 war es dann soweit. Eine 
Kollektion aus weißen und roten 1er Cru und Grand Cru, aus Weingärten mit 30 bis 80 jährigen Reben, trägt erstmals die 

Handschrift des visionären Qualitätsfanatikers Olivier Bernstein. Die Journalisten überschlagen sich bereits mit 
Superlativen: „Potentially the best Grand Cru of the vintage!” / Allen Meadows, www.burghound.com. “This should be a 
cellar treasure!” / Stephen Tanzer. Wo viele – auch große Namen – aufhören, da fängt Olivier Bernstein erst an. In jeder 

Hinsicht!


